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Wie kann ich mein Geld sicher und erfolgreich anlegen? 
 
Die Lösung heisst: GELDBRIEF VERMOEGENSVERWALTUNG. Das ist die 
erfolgsorientierte Vermögensverwaltung von Hans-Peter Holbach, seinen 
Redaktions-Kollegen und Börsen-Mitarbeitern exklusiv für die GELDBRIEF-
Leserfamilie. 
 
Was ist das Besondere an der GELDBRIEF VERMOEGENSVERWALTUNG? 
 
Das GELDBRIEF-Börsenteam betreut bereits ein Vermögen in Investmentfonds, 
Bankdepots, Vermögensverwaltungen und Versicherungsanlagen. Wenn Sie unsere 
Einladung annehmen, sich an unserer gemeinsamen GELDBRIEF 
VERMOEGENSVERWALTUNG zu beteiligen, wird auch Ihr Geld mit der gleichen 
Sorgfalt und mit dem gleichen Erfolg wie unser eigenes Vermögen verwaltet und 
vermehrt. Sicherheit steht daher an erster Stelle.  
 
Welchen Erfolg erwarten Sie? 
 
Sicherheit hat ihren Preis und verbietet wagemutige Spekulationen. Wir wollen 
dennoch pro Jahr durchschnittlich 15 % Gewinn erzielen. Alles, was wir darüber 
hinaus an Gewinn erwirtschaften können, betrachten wir als besondere Leistung, zu 
der dann auch schon ein besonderes Glück gehört, welches bekanntlich nur der 
Tüchtige hat – und wir sind durchaus stolz auf unseren Erfolg. 
 
Die Erfolge des GELDBRIEF-Börsenteams in der Vergangenheit konnten sich 
jedenfalls sehen lassen. „Der GELDBRIEF macht das Rennen“ – beim Performance-
Test des „manager magazins“ belegten wir 1991 den 1. Platz, 1992 und auch 1993 
lagen wir wieder ganz vorne. „In Deutschland liegt der GELDBRIEF richtig“ – bei 
den Inlandsempfehlungen auf Platz 1. Kein Börsendienst konnte mit ähnlich 
kontinuierlich guten Erfolgsergebnissen aufwarten. Und: Seitdem GELDBRIEF ein 
Musterdepot veröffentlicht (Start 1991), konnte dieses bis Ende 2006 einen 
Totalgewinn 1'103.81 % erzielen. Aus 100'000 wurden 1'203'812. Das sind 
durchschnittlich 16.82 % pro Jahr. 
 



 
Warum machen Sie denn wirklich die GELDBRIEF VERMOEGENSVER-
WALTUNG? 
 
Zunächst einmal, weil hier unser eigenes Geld für uns arbeitet. Aber auch deswegen, 
weil wir so oft von unseren Leserfreunden nach diesem zusätzlichen Service gefragt 
werden. Nicht immer haben unsere Leserfreunde die Zeit, unsere jeweiligen 
Empfehlungen zum richtigen Zeitpunkt zu befolgen, und gewiss können wir auch 
früher und schneller reagieren. Wir machen die GELDBRIEF 
VERMOEGENSVERWALTUNG aber auch, um damit Geld zu verdienen. Aber wir 
wollen uns - ohne versteckte Kosten! - nur am Erfolg beteiligen, und zwar durch eine 
erfolgsabhängige Gewinnbeteiligung. 
 
Die, wie gesagt, völlig erfolgsabhängige Gewinnbeteiligung richtet sich nach dem 
jeweils jährlich erzielten Gewinn, und zwar wie folgt: 
 
bis 10 % Gewinn 10 % Gewinnbeteiligung 
bei 10 – 20 % Gewinn 15 % Gewinnbeteiligung 
bei 20 – 30 % Gewinn 20 % Gewinnbeteiligung 
bei 30 – 40 % Gewinn 30 % Gewinnbeteiligung 
bei 40 – 50 % Gewinn 40 % Gewinnbeteiligung 
bei über 50 % Gewinn 50 % Gewinnbeteiligung 
  
Das heisst, wenn wir in einem Jahr einen Gewinn von 10 % erzielen sollten, würden 
Ihnen 9 % Gewinnzuwachs gehören. Wir wollen natürlich, ohne grössere Risiken 
dafür eingehen zu müssen, höhere Gewinne für unsere gemeinsame GELDBRIEF 
VERMOEGENSVERWALTUNG erreichen. Je grösser der Gewinn ist, desto höher 
wird dann auch unsere Gewinnbeteiligung. Dafür haben wir dann aber auch 
hervorragend gearbeitet und Sie und wir können mehr als zufrieden sein. Wenn Sie 
einen überdurchschnittlichen Gewinn erzielen können, weil wir so erfolgreich waren, 
dann wollen wir daran auch entsprechend erfolgsbezogen beteiligt sein. Die 
erfolgsabhängige Gewinnbeteiligung ist bei den Anteilspreisen bereits berücksichtigt. 
 
Welche Anlagephilosophie haben Sie? 
 
Aktien schlagen Renten – und zwar langfristig haushoch. Der Spruch „Wer gut essen 
will, kauft Aktien – wer gut schlafen will, kauft Renten“ ist allerdings Unsinn. Mit 
Renten kommt man nach Steuern und Inflation nicht vom Fleck. Natürlich: Andere 
Anlagen erfordern Wissen, Erfahrung, Selektion, Geduld und ein gutes Timing – wir 
nehmen Ihnen die Arbeit ab! Die GELDBRIEF VERMOEGENSVERWALTUNG 
investiert grundsätzlich in Einzelaktien und ausgewählten Investmentfonds. Das 
Konzept ist also bewährtes Stock picking. 
 
Welche Alternative gibt es? 
 
Natürlich können Sie Ihr Geld auch den diversen „international diversifizierten 
Anlagefonds“ zur Verfügung stellen und sich selbst in besten Börsenzeiten mit einer 
„Performance“ (wie Banker ihren „Erfolg“ vornehm umschreiben) von wenigen  



 
 
 
Prozenten begnügen. Zudem können grosse Vermögensverwalter beispielsweise nicht 
rechtzeitig verkaufen, wenn es einmal notwendig wäre. Natürlich können Sie Ihr 
Geld auch Finanzgaunern, die Ihnen unrealistische Renditen versprechen, für völlig 
wertlose OTC-Aktien, undurchsichtige Abschreibungsbeteiligungen, angeblich 
krisensichere Ferienanlagen etc. zur Verfügung stellen – vor solchen Verlusten 
möchten wir Sie erst recht bewahren. Sicherheit steht bei der GELDBRIEF 
VERMOEGENSVERWALTUNG – wie schon gesagt – an erster Stelle. Lieber 
weniger Gewinn, dafür aber kontinuierlicher Zuwachs – ist eine gute Devise. 
 
 
Wie lange muss ich mich „binden“? 
 
Sie können jederzeit einsteigen und auch wieder kündigen. Es ist und bleibt Ihr Geld. 
Abgerechnet wird grundsätzlich zu jedem Monatsende. Selbstverständlich können Sie 
auch später noch Ihre Anlage aufstocken, auch Teilabhebungen machen und/oder sich 
den Gewinn jährlich auszahlen lassen. 
 
 
Wer kann sich beteiligen? 
 
Privatanleger und auch Firmen, In- und Ausländer. Die einmalige „Eintrittsgebühr“ 
(50 % ermässigt für GELDBRIEF Abonnenten) für jeden Kauf beträgt: 
 
ab 100'000 bis 500’000 CHF oder Gegenwert 2 % 
ab 500'000 bis 1'000’000 1.5 % 
ab 1'000’000 1 % 
 
 
Fallen bei der Kündigung Gebühren an? 
 
Ja, bei der Liquidation wird der Auszahlungsbetrag um 1 % gekürzt. Der 
Liquidationserlös wird Ihnen per Bankscheck in jeder von Ihnen gewünschten 
Währung zugestellt oder auf eines Ihrer Konten überwiesen. Die Liquidationsgebühr 
entfällt, wenn Sie sich länger als 5 Jahre an der GELDBRIEF 
VERMOEGENSVERWALTUNG beteiligt haben. 
 
 
Wie erfahre ich den aktuellen Wert meiner Anlage? 
 
In jedem GELDBRIEF, also 2mal monatlich, veröffentlichen wir den aktuellen 
Anteilspreis, gleichzeitig auch unter www.geldbrief.com im Internet. 
 
  
 
 

http://www.geldbrief.com/


 
Welche Garantien gibt es? 
 
Bei jeder Geld- und Kapitalanlage gibt es letztlich keine Garantie. Selbst der Staat 
gibt bei seinen Anleihen keine Garantie für den Erhalt der Kaufkraft. Und selbst 
wenn es irgendwo eine Garantie geben sollte, müssen Sie diese notwendigerweise 
mitbezahlen. Auch wir können keine Garantie geben. Aber wir geben Ihnen die feste 
Zusicherung, dass die GELDBRIEF VERMOEGENSVERWALTUNG mit der 
gleichen Sorgfalt verwaltet wird wie unser eigenes Vermögen. Aus diesem Grunde 
lassen wir auch unser eigenes Anlagekapital in Millionenhöhe in der GELDBRIEF 
VERMOEGENSVERWALTUNG arbeiten. Sie können sich also an unserem 
Anlageerfolg beteiligen. Wir sitzen in einem Boot. Wir haben die gleichen Interessen, 
nämlich Sicherheit und Wertzuwachs für unser Kapital. 
 
Welche anderen Vorteile gibt es? 
 
In erster Linie ist es die erfolgreiche GELDBRIEF-Strategie. GELDBRIEF-
Herausgeber Hans-Peter Holbach und sein Team haben einen guten Namen. Als 
„Grossanleger“ haben wir natürlich auch den Vorteil niedriger Bankgebühren. So 
zahlen wir grundsätzlich wesentlich geringere Transaktionskosten als die in der 
Schweiz üblichen Kommission von mittlerweile weit über 1 %. Dieser Vorteil kommt 
uns allen zugute und ermöglicht uns bei niedrigeren Kosten höhere Gewinne. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

 
 
Ich beteilige mich mit einem Betrag von (Währung) ................................................................. an der GELDBRIEF 
VERMOEGENSVERWALTUNG mit jederzeitigem Kündigungsrecht zu jedem Monatsende. 

    

   Die Anlagesumme zahle ich mit beigefügtem Verrechnungsscheck. 

  Ich möchte mein Wertpapierdepot sicher von Bank zu Bank übertragen. Bitte senden Sie mir ein 
entsprechendes Übertragungsformular. 

  Ich möchte den Anlagebetrag bei der Depotbank in Zürich bar einzahlen. 

  Den Anlagebetrag werde ich überweisen von einem Konto in 

    CH  D  L  A  FL  ……… 

  und bitte um Mitteilung des günstigsten Überweisungsweges zur Depotbank. 
 
 

Name:__________________________________________ Vorname:_______________________________________ 

Strasse:_________________________________________ PLZ/Ort:________________________________________

Telefon:________________________________________ Telefax:________________________________________ 

E-Mail:_________________________________________ Datum/Unterschrift:_ ____________________________ 

Bitte einsenden an:  

Sokrates Consulenza SAS 
Kundenservice der GELDBRIEF VERMOEGENSVERWALTUNG 

Postfach 143 
Piazza Indipendenza 3 
CH-6911 Campione 

Fax: 0041/91/630 61 94 
e-mail: gbvv@gmx.net

07IT 
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